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Kurze*Informationen

• Entwicklung,VDI0Normen,,Harry,Tischhauser,

• Saubere,Kanäle,,Jakob,Stahel,

• Zusammenarbeit,mit,KGTV,,Alfred,Freitag,

• Neuer,SVLW0Flyer,,Martin,Bänninger,

• Umfrage
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Entwicklung*VDI%Normen

Hygieneanforderungen an RLT-
Anlagen und Geräte in Gebäuden

Hygieneanforderungen an RLT-
Anlagen in Fahrzeugen (alt  VDI 6032)

3.1 Bewertung der Raumluftqualität 
in Gebäuden

Qualifizierung von Personen für 
Gebäude

Qualifizierung von Personen für 
Fahrzeuge

Luftbefeuchtung über dezentrale 
Geräte

Branchenleitfäden

1 
!
2 
!
3 
!
4 
!
5 
!
6 
!
7 
!
8

1.1 Überprüfung 
(Checkliste)

1.2 Erdverlegte 
Luftleitungen

3.2 Raumluftqualität im 
Fahrzeug

7.1 Abfallbehandlungs-
anlagen (alt VDI 2163)

7.2 Papierindustrie   
derzeit Sonderabschnitt in Blatt 1

4.1 Zertifizierung 
geschulter Personen

fertige Richtlinien Weißdruck in Bearbeitung

neuer Antragfertige Richtlinien Gründruck

Vermeidung allergener Belastungen 
(alt VDI 6033)

1.3 Sauberkeit 
von Luftleitungen
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Jakob*Stahel*zum*ProKlima*Merkblatt* 
Hygiene%Verpackung*von*Lüftungskomponenten

PDI*-Grad (EN 
15780) !

(Anforderung 
nach 

VDI 6022)

!
Verpack

-ung  
 ab 

Werk

!
Transport-

schutz

!
Lagerungs-
schutz auf 

der 
Baustelle

!
Reinigun
g auf der 
Baustelle

Verschliess
en der 

Luftleitungs
-Öffnungen 

auf 
Baustelle

Reinigung 
nach dem 

Einbau

Niedriger PDI 
(nicht in VDI 

6022)

nein nein nein nein nur  
Steigleitun

gen

nein

Mittlerer PDI 
(Mindest-

anforderungen)

nein nein ja ja ja nur wenn 
nach-

weislich 
erforderlich

Hoher PDI 
(Empfehlung)

ja ja ja ja ja ja

* Details siehe Merkblatt Hygiene-Verpackung ProKlima November 2013
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Von*Planer,*Installateur*ist*zu*klären

• Ist,auf,der,Baustelle,ein,
geeigneter,,d.,h.,geschützter,
Zwischenlagerplatz,vorhanden?,

• Ist,die,Verpackung,für,alle,
Produkte,notwendig,oder,könnte,
nur,ein,Teil,der,Luftstränge,
geschützt,ausgeliefert,werden,
(z.,B.,nur,ZUL),

•Wurden*die*beteiligten*Montage%
Facharbeiter*über*die*Hygiene%
Richtlinien*informiert*und*
geschult?*

—>,nur*so*viel*wie*notwendig*
verpacken*(…weniger*Plastik!)*

• Verpackungsarbeiten,ziehen,
Preiszuschläge,nach,sich  
,(,8,%,bis,12,%,der,
Auftragssumme,/,je,nach,Art,der,
gewünschten,Verpackungsart),

• für,die,Entsorgung,der,
Verpackung,ist,das,
Installationsunternehmen,
zuständig



Konferenz der Gebäudetechnik-Verbände

Alfred*Freitag*informiert*über*die*  
Konferenz*der*Gebäudetechnikverbände*%*KGTV
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Name Verband Fkt. in KGTV Ausbildung Unternehmen

Markus Weber SIA-FGE Vorsitz Dipl. Ing. FH/SIA!
Betr.-Ing. ISZ/SIB KIWI Systeming. AG

Alfred Freitag FKR Stv. Vorsitz Dipl. Textiling. STF Belimo Automation AG
Stephan 
Peterhans

FWS Stv. Vorsitz Dipl. HLK-Ing. FH Peterhans Partners 
GmbH

Magnus Willers Geschäftstelle M.A. HSG Jobst Willers Eng. AG
Martin W. 
Bänninger SVLW Mitglied Dipl. HLK-Ing. FH, 

Strathclyde MBA
eneco, building and 
facility management

Jürgen Baumann GSGI Mitglied Dr. rer.  nat. Siemens Schweiz AG

Andreas Bayer SWKI Mitglied dipl. Masch. Ing. 
FH / SIA CTA AG

Jürg Grossen Nationalrat Mitglied / 
Politikvertreter Elektroplaner Elektroplan Buchs & 

Grossen AG
Peter Scherer GNI Mitglied Dipl.  

Haustechniker HF Amstein + Walthert AG
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Rollenverständnis*KGTV:* 
Koordinierende*Plattform*der*Gebäudetechnik%Verbände*

•Die,KGTV,als,Interessensgemeinschaft,hat,eine,koordinierende,Funktion,und,strebt,
ein,Gebäudetechnik0Programm,an,

•«Koordinierende,Funktion»,soll,allen,Verbänden,die,Gelegenheit,bieten,,an,den,
Plenarveranstaltungen,zu,wichtigen,Themen/Initiativen,zu,informiere

Seite 17

Die operativen Aktivitäten 
der KGTV fokussieren auf!
1.Das geplante 
Gebäudetechnik-Programm!
2.Die Koordination der 
Gebäudetechnik-Interessen 
im Kontext der 
Energiewende
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Das*KGTV*5%Punkte%Programm*benennt*die*zentralen*Forderungen*der*
Gebäudetechnikbranche*zur*Umsetzung*der*Energiewende

Seite 20

KGTV 
5-Punkte-Programm

KGTV 
5-Punkte-
Programm

2. Produkte

4. Betrieb

3. Ausführung

1. Planung

5. Bildung



Konferenz der Gebäudetechnik-Verbände

Fact*Sheet*Seite*1:*Potentiale*verständlich*und*griffig*aufzeigen

Seite 23

30%

50%

25%

15%

33%

Nach Expertenschätzung liefern nur die Hälfte aller 

Energiekonzepte ganzheitliche und damit energieeffiziente 

Planungsgrundlagen

Den Anteil von 46% der Gebäude am Gesamt-energieverbrauch 

reduzieren Bestgeräte der Gebäudetechnik jährlich 

wiederkehrend um 30%

Bei einem Viertel aller Gebäude weicht der Ist-Betriebszustand 

ab dem 1. Tag signifikant vom Soll-Betriebszustand ab

Betriebsoptimierung reduziert den Energie-verbrauch mit 

wirtschaftlichen Massnahmen  
in der Regel dauerhaft um 10-20%

Für den Neubau und die geplante Sanierungsrate fehlt der 

Branche rund ein Drittel der erforderlichen Fachleute

Planung

Produkte

Ausführung

Betrieb

Bildung
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Fact*Sheet*Seite*1:*Massnahmen*aufzeigen
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Planung

Produkte

Ausführung

Betrieb

Bildung

• Alle Energieformen werden bewertet: Wärme, Strom, Graue Energie, Mobilität 
• Energiebezug und Umweltbelastung werden in Projektentwicklungen stark gewichtet 
• Jede Planung schafft Grundlagen für Verbrauchserfassung und Betriebsoptimierung

• Bestgeräte sind im Neubau und im Ersatzfall (Sanierung) vorgeschrieben 
• Der bedarfsabhängige Betrieb ist stark gewichtet: Kein Betrieb ohne Nutzen 
• Forder- und Förderprogramme beschleunigen den Ersatz (z.B. von Pumpen)

• Fehler- und verlustfreie Gebäudetechnik Anlagen und Installationen 
• Betriebsergebnis des Anlagenkollektiv entspricht dem Planungswert 
• Korrekter und effizienter Betrieb ist dokumentiert (Betriebshandbuch)

• Verbrauchsdatenerfassung über alle Energieformen identifiziert Potentiale 
• Betriebsoptimierung garantiert tiefen Verbrauch und Umweltbelastung 
• Regelmässige Inspektion garantiert Sicherheit, Hygiene und Komfort

• Investition in die Grund-, Aus- und Weiterbildung der Gebäudetechnik mit 
Heizung, Lüftung/Klima, Kälte, Sanitär, Elektro, Gebäudeautomation und Gesamtplanung 

• Bewusstseinsschulung für Energieeffizienz und Umweltbelastung im Gebäude



Konferenz der Gebäudetechnik-Verbände

Status*Klik*Förderprogramm*Gebäudeautomation
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Wer unterstützt Initiativen: z. B. Energie-Effizienz bei Aufzügen 
mit abschliessbaren Klappen?



Konferenz der Gebäudetechnik-Verbände

Auf*nationaler*Ebene*verhandeln*die*UREK*Kommissionen*von*National%*und*
Ständerat*ab*Januar*2014*das*neue*Energiegesetz

Seite 11

UREK 
Nationalrat

UREK 
Ständerat

Wer hat Kontakte zu Politikern?  
SVLW will gute Raumluft, Inspektion auch mit KGTV zum 
Thema machen 



Konferenz der Gebäudetechnik-Verbände

Auf*der*für*den*Gebäudebereich*kompetenten*kantonalen*Ebene*sind*Kontakte*zu*
EnDK*und*EnFK*entscheidend

Seite 12

Wir pflegen auch Kontakte mit Kantonalen Behörden.  
Die sind verantwortlich für Gebäudevorschriften,  
neu auch Betriebsvorschriften???



Konferenz der Gebäudetechnik-Verbände

Swissbau*Anlass*«Gebäudetechnik:*Turbo*der*Energiewende» 
23.*Januar*2014*in*Zusammenarbeit*mit*KGTV

Seite 14
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nächster*Treff*am*22.*Januar*um*09.30* 
an*der*Swissbau

• Ideen,von,Alfred,und,Harry,

!

!

!

• weiter,mit,neuem,SVLW0Flyer., 
Herzlichen,Dank,an,Lilli,Recker!
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Interpellation: 
Gesunde*Luft*ist*ein*Grundrecht*des*Menschen
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Fragen*von*Frau*Nationalrätin*Ruth*Humbel*
Mitglied*der*Gesundheitskommission 

und*Antwort*von*Bundesrat
Fragen Kurzantwort*

1. Wie wird eine gute Qualität der Raumluft in privaten und 
öffentlichen Gebäuden gewährleistet?

Privatrecht 
SWKI-Richtlinie

2. Genügen die Bau- und Betriebsvorschriften, um eine gute 
Luftqualität in Innenräumen sicherzustellen  
und wie werden sie durchgesetzt?

Gemäss HSLU-Studie:  
zu wenig umgesetzt

3. Wie wird die Wartung von technischen Anlagen 
sichergestellt?

Durch Eigentümer, 
zukünftig Kantone in 
Vorschriften Betrieb?

4. Welche Vollzugsorgane sind für die Überwachung zuständig? Bauämter, allenfalls 
Gesundheitsämter

5. Wie beurteilt der Bundesrat die gesundheitlichen Risiken 
durch ungenügend gewartete Lüftungsanlagen?

Sensibilisierung ist nötig

* Weiteres siehe „Die Antwort aus Bundes-Bern ist da“ oder unter www.parlament..
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Sensibilisierung*ist*nötig

• Bei Nutzer und Eigentümer!
• Von der Planung bis zur Bildung!
• Sicherheit, Hygiene und Energie 

sind gesamthaft zu 
berücksichtigen!

• Periodische Kontrollen/
Inspektionen der Anlagen sind 
von GT-Fachfirmen 
durchzuführen

Planung

Produkte

Ausführung

Betrieb

Bildung
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Engagement*für*gesunde*Raumluft*ist*nötig: 
GT%Branche*schafft*Werte*und*  
schützt*Gesundheit*der*Nutzer

• www.svlw.ch,engagiert,sich,dafür,

• KGTV0Vereine,unterstützen,in,gleiche,Richtung,

• Nächster,gemeinsamer,Auftritt,an,Swissbau, 
—>,für,gesunde,Raumluft,

!
!
!

• Flyer,für,gesunde,Raumluft,und,mehr,Infos,über,
Interpellation,liegen,auf.,Grössere,Mengen,werden,gegen,
Verrechnung,abgegeben.
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Weitere*Anliegen,*Wünsche???

• am,Freitag,an,BauHolzEnergie0Messe,,Bern  
unter,Thema,„Komfortlüftung:,Ein,Muss,für,energieeffiziente,
Bauten“,vertritt,Harry,Tischhauser,SVLW,,zum,Thema,Hygiene,
in,Wohnungslüftungen.,

• Schulung,von,Reinigungspersonal,für,Monoblocs, 
(kennen,Vorschriften,,Geräte,,Materialien),

• dito,Baureinigung,Gebäudetechnik,

• Verständnis,für,Komfortlüftung,(Arch.,verzichten,auf,KWL,
wegen,Angst/Image,und,machen,Schlitze),

• SVLW,berücksichtigt,Raumluft,,wird,positiv,wahrgenommen,
(Unterschiede,SWKI,,ProKlima)

37SVLW Treff 19.11.2012
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Pflegen*wir*den*Austausch

weiter,bei,Kaffee/Dessert., 

Vielen,Dank,für,Speis,und,Trank,an,

Robert,Schmidlin,,Affoltern,am,Albis

38


